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Grossher^oglrch Äadrsches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 3 . Samstag den 11 . Januar 1845.

Bekanntmachung .
Die Errichtung einer Bezirks-Apotheke in Ichenheim betreffend .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben nach allerhöchster Entschließung aus Großh.
Staatsministerium vom 5 . December d . I . Nro . 1951 die Errichtung einer Bezirks -Apotheke in
Ichenheim , Oberamts Lahr , mit einem blosen Personal-Privilegium allerguädigst zu genehmigen
geruht.

Die Bewerber um dieses Privilegium haben sich binnen vier Wochen bei der UnterzeichnetenStelle zu melden und über ihre gehörige Befähigung genügend auszuweisen .
. Rastatt , den 27 . December 1844.

Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreiseö .
Baumgärtner . vdt. Müller .

Schuldienstnachrichten.
Die erledigte evangel . Schulstelle zu Nieder¬

weiler ist dem bisherigen Schullehrer zu Feuer¬
bach , Karl Muser , übertragen worden . ,Die neu errichtete , in die erste Klasse gehö¬
rige , evangel . Schulstelle zu Obcrweiler ist dem
bisherigen Schullehrer zu Kaltenbach , Ernst
Dietrich Bohm , übertragen worden .

Durch die Beförderung des SchullehrersBohmauf die neu errichtete Schulstelle zu Oberweiler
ist der in die erste Klaffe gehörige evangelische
Schuldienst zu Kaltenbach , Schulbezirks Müll¬
heim , mit dem Normalgehalt von 140 fl . nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde ä 48 kr.von jedem Schulkind , deren Zahl ungefähr 36
beträgt , in Erledigung gekommen .

Durch die Pensionirung des HauptlehrerS
Joseph Anton Rümmele zu Zell im Wiesenthal ,AmtS Schönau , ist der kathol. Schul-, Meßner-und Organistendienst daselbst mit dem gesetzlich
regulirtcn Diensteinkommen von 175 fl . jährlich ,nebst freier Wohnung und Antheil an dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa

200 Kindern auf 30 kr . für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , in Erledigung gekommen.

Durch die nachgesuchte Dienstentlassung deS
HauptlehrerS Ludwig Anton Advokat ist der
katholische Schul-, Meßner- u . Organistendienst
zu Gremmelöbach , Amts Triberg, mit dem ge¬
setzlich regulirtcn Diensteinkommen von 175 fl.
jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 85 Schul¬
kindern auf 30 kr . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , in Erledigung gekommen.

Die kompetenten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg. Bl . Nr . 38) durch ihre Bezirks -
Schulvisttaturen bei den einschlägigen BezirkS-
Schulvisttaturen innerhalb 6 Wochen zu melden.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Rastatt . jAnsuchen.j Nro . 567. Dem Tag¬
löhner Simon Lutz von Unterthahlheim , Kön .
Württ . OberamtS Nagold, der dahier in Unter¬
suchung stand und mit einem Reise - AusweiS
entlassen wurde , soll daö Erkenntniß verkündet
werden . Da nun dessen gegenwärtiger Aufent -
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halt diesseits unbekannt ist , ersuchen wir sämmt -
lich« Behörden , unS zu benachrichtigen , falls sie
etwas von ihm erfahren sollten .

Rastatt , den 3 . Januar 1845 .
Großherzogl . Oberamt .

v . Hennin .
Freiburg . ( Fahndungszurücknahme . ) Nr . 40 .

Der am 27 . v . M . aus hiesiger Strafanstalt
entwichene Sträfling Johann Jakob Mittler von
Seefelden , Amts Müllheim , hat sich heute Mit¬
tag freiwillig gestellt , daher die gegen ihn ver¬
anlaßt Fahndung zurückgenommen wird .

Freiburg , den 7 . Januar 1845 .
Großh . Verwaltung der Strafanstalt .

Poetz . Faber .
Ettenheim . (Straferkenntniß .) Nro . 30117 .

Dragoner Karl Serauer von Schmieheim ,
welcher sich in Folge der Aufforderung vom 24 .
Oktober 1844 nicht gestellt chat , wird nunmehr
der Desertion für schuldig , seines Ortöbürger -
rechts verlustig erklärt , auf den Vermögensan¬
fall in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt und
seine persönliche Bestrafung auf den BetretungS -
fall vorhehalten .

Ettenheim , den 24 . December 1844 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fieser .
Offenburg . ( Fahndungszurücknahme .) Nr .

314 . Die unterm 16 . September v . I . gegen
die Karoline Rendler von Fessenbach erlassene
Fahndung wird mit dem Bemerken hiemit zurück¬
genommen , daß dieselbe sich von dem ans ihr
ruhenden Diebstahlsverdacht gänzlich gereinigt hat .

Offenburg , den 4 . Jänner 1845 .
Großherzogl . Oberamt .

Galura .
Wolfach . ( Fahndungszurücknahme .) Nr . 359 .

Der in dem Anzeigeblatt vom 9 . Nov . v . I .
Nr . 90 zur Fahndung ausgeschriebene Matthä
AmS von Vöhrenbach ist hier eingeliefert worden .

Wolfach , den 5 . Jänner 1845 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .

Vorladungen Conscriptionspsiichtiger .
Die nachbenannten ConscriptionSpflichtiaen für

das Jahr 1845 , welche in der AushebungS -
Tagfahrt nicht erschienen sind , werden «» durch
aufgesordert , sich binnen 6 Wochen bei ihrem
Vorgesetzten Amte zu stellen und ihr Ausbleiben
zu rechtfertigen , widrigenfalls dieselben als Re -
fractairS angesehen und die gesetzliche Strafe
gegen sie erkannt werden würde .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
( 3) Ludwig Baptist Georg Weindel v . Bruch¬

sal mit Loos - Nro . 165 .
Im Oberamt Heidelberg .

(2 ) Johann Franz Heug von PeterSchal mit
Loos - Nro . 207 .

Aus dem Bezirksamt Baden .
Joseph Eisen von Baden mit Loos - No . 6 .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Oberamt Rastatt .
In der Nacht vom 29 . auf den 30 . December

v . I . wurden dem Lorenz Wurz , Sonnenwirth
in Hügelöheim , die nachstehenden , vor dem
Stalle gehangenen Gegenstände entwendet :

1 ) Ein doppeltes Gebiß von einem Zügel im
Werth von 1 fl .

2 ) Ein einfaches Gebiß 30 kr.
3 ) Der Hintere Theil von einem Schweifrir -

men sammt Schnalle 30 kr.
4 ) Die Hälfte von einer Bauchgurte sammt

Schnalle 12 kr.
5 ) Die Kette von einem Strange 36 kr .

Im Bezirksamt Haslach .
Am 18 . December v . I . Morgens wurden

dem Johann Müller von Schiltach vor dem
AdlerwirlhShause in Steinach von seiner Chaise
folgende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein Hemd , gezeichnet mit J . M . , wahr¬
scheinlich mit der Zahl 24 , vornen mit 2
Perlmutterknöpfen versehen .

2 ) Zwei weiße Sacktücher , entweder mit 8 . R .
oder J . M . gezeichnet .

3 ) Ein neuer Hut von Filz , inwendig mit
dem Namen des Verkäufers „ Glokner in
Freiburg " versehen .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des 8 74 des Zehntablösungs -

gesetzeS wird hienrit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenanuter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Müllheim :
(2 ) deS der Schule in Badenweiler auf der

Gemarkung Dattingen u . Zunzingen zustehenden
TeufelSzehntens ;

im Oberamt Rastatt :
[1 ] deS PfarrzehntenS zu Steinmauern ;



13 -
im Oberamt Bruchsal :

slj deö der Pfarrei Forst aus dasiger Ge¬
markung zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Walldürn :
(2 ) zwischen der Fürstlichen Standesherrschaft

Leiningell und den Güterbesitzern der Gemarkung
Gerolzahn und Gottersdorf .
| Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §8 74 und 77 des Zehntab -
lösungögesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigteii zu wenden .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche auS
waö immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren angeordnetcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweiöurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Maffepflegers , GläubigerausschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬oder Rachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen . — Aus dem

Oberamt Bruchsal :
jtj von Ubstadt , an das in Gant erkannte

Vermögen des Fuhrmanns Johann Stengel ,
auf Freitag den 31 . Jänner d . I . , Vormittags8 Uhr , auf diesseitiger OberamtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Achern :
( 1 ) von Achern , an den in Gant erkannten

Seiler Joseph Früh , auf Freitag den 31 . Jän¬
ner d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei .

[2 ] Lahr . (Schuldenliquidation .) Rr . 38295 .
Christian Zwick von Hugsweier beabsichtigt ,mit seinen Kindern nach Nordamerika auözu -
wandern

ES wird deßhalb Tagfahrt zur Schulden¬
liquidation auf Dienstag den 14 . Januar 1845 ,
Vormittags 10 Uhr , anberaumt , wobei sämmt -
liche Creditoren zu erscheinen und ihre Forde¬
rungen richtig zu stellen haben , widrigenfalls
ihnen später nicht mehr zur Befriedigung ver -
holfen werden könnte .

Lahr , den 31 . December 1844 .
Großherzogl . Oberamt .

Bausch .
[1 ] Karlsruhe . ( Gläubiger - Vorladung . )

Nro . 24065 . Zur Schuldenliquidation des We¬
bers Johann Adam Frick von Büchig , welcher
nach Amerika mit Familie auswandern will ,
haben wir Tagfahrt aus

Montag den 27 . Januar 1845 ,
Morgens 9 Uhr , auf diesseitiger Kanzlei an¬
beraumt , und laden hiezu sämmtliche Gläubiger
unter dem Rechtsnachtheile vor , daß die AuS -
bleibenden den Wegzug der Auswanderer ohne
Erfüllung ihrer etwaigen Verbindlichkeiten zu
gewärtigen haben .

Karlsruhe , den 23 . Dec . 1844 .
Großherzogl . Landamt .

Nebenius .
(3 ) Karlsruhe . jAufgehobene Entmündi -

gung .j Auf Antrag der Verwandten der Mag .
dalena Kunz von Beiertheim und des Waisen¬
gerichts , nach Vernehmung der geistlichen und
weltlichen Ortsvorgesetzteu und auf den Grund
des amtsärztlichen Gutachtens , sowie eigener
Prüfung , mit Bezug auf L . R . S . 489 und 512
wird die am 22 . Juli 1840 Nr . 12754 gegen
Magdalena Kunz erkannte Entmündigung für
aufgehoben erklärt , und dieselbe in die unbe¬
schränkte Ausübung ihrer Rechte wieder eingesetzt .

V . R . W .
Karlsruhe , den 14 . December 1844 .

Großherzogl . Landamt .
C . Brauer . vckt. Dölling .

HaSlach . ( Vermögens -Absonderung betreff . )Nr . 12849 . In Sachen der Ehefrau des Georg
Scherzinger , Theresia geborne Ringwald , von
Fischerbach , gegen diesen ihren Ehemann , wegen
Vermögensabsonderung , wurde unterm 27 . Nov .
d . I . Nro . 12161 die Vermögenöabsonderunq
erkannt .

Haslach , den 24 . Dec . 1844 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Dilger . vckt . Kaiser .
[13 Gernsbach . (Oeffentliche Vorladung . )

Nro . 100 . In Sachen deS HandelSmannS Drey -
fuß zu Kuppenheim gegen Bierbrauer Franz
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Anton Wunsch von Scheuern , Forderung betr . ,
hat Hofgerichtsadvocat Kusel von Rastatt als
Anwalt deS Klägers dahier vorgetragen :

Es sei zwischen diesem und dem Beklagten ,
welcher in den letzten Jahren mehrmals Vieh
und Gerste von jenem erkauft sowie auch
Darlehen erhalten habe , am 30 . April v . I .
Abrechnung gepflogen und hiebei vom Be¬
klagten eine Schuld von 900 fl . urkundlich
anerkannt, auch versprochen worden , dieses
Kapital mit 5 pCt . zu verzinsen und nach
zweimonatlicher Aufkündigung heimzuzahlen.
Einige Zeit darauf habe Beklagter die Auf¬
kündigung des Klägers angenommen , sich je¬
doch , ohne seiner Verbindlichkeit aus gedach¬
tem Uebereinkommen zu genügen , von Hause
heimlich entfernt , wcßhalb Kläger sich zur
Anrufung richterlicher Hülfe genöthigt sehe und
die Bitte stelle , nach gepflogener Verhandlung
den Beklagten für schuldig zu erklären , dem
Kläger die Summe von 900 fl . nebst 5 pCt.
ZinS vom 30 . April v. I . zu zahlen sowie
die Kosten zu tragen.

Zur mündlichen Verhandlung der Klage haben
wir Tagfahrt auf

SamStag den 1 . Februar l. I . ,
Morgens 8 Uhr , anberaumt, und wird hiezu
der auf flüchtigem Fuße befindliche Beklagte mit
dem Bedrohen vorgeladen , daß im Falle seines
Nichterscheinens der Vortrag des Klägers für
zugestanden und jede Einrede für versäumt er¬
klärt würde.

Gernsbach, den 4 . Januar 1845 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fecht.
[2] Lahr . (Namcnsveränderung betreffend.)

Nro . 30328 . Dem Johann Boßler von Lahr
ist durch Beschluß des hochpreiSl. Justizministe¬
riums vom 16 . April l . I . Nr . 2025 gestattet
worden , seinen bisherigen Familiennamen mit
dem Namen Blatt zu vertauschen , waS hier¬
durch öffentlich bekannt gemacht wird .

Lahr, den 31 . December 1844 .
Großherzogl . Oberamt.

Bausch.
j2s Pforzheim . (Aufforderung .) Wilhelm

Hildwein von Bauschlott , welcher im Jahr 1817
mit seinem Vater Johannes Hildwein nach Ruß¬
land auSgewandert, ist nach eingetroffenemTodeS-
schein im November desselben JahreS in Tar-
tarbonar in Beffarabien mit Tod abgegangen ,
und eS sind drei halbbürtige Geschwister, Na¬

menS Johanna, Katharina und Regina Hild¬
wein , als gesetzliche Erben seiner Verlaffensthaft
aufgetreten .

Bevor nun die Ausfolgung dieser Verlaffen -
schaft an die gedachten drei Erben geschieht ,
werden hiermit sämmtliche, etwa weiter vorhan¬
dene, unbekannte Erben des Wilhelm Hildwein
aufgefordert, ihre Ansprüche an die Verlassen¬
schaft desselben innerhalb 6 Monaten geltend
zu machen, widrigenfalls die Auslieferung der¬
selben an die gedachten drei Erben erfolgen wird .

Pforzheim , den 29. December 1844 .
Großherzogl . Oberamt.

W . Ahles.
[11 Donaueschingen. (Artheil . ) In Sachen

deS Joseph Gagg von Löffingen gegen Heinrich
Limberger von Geiflngen , Forderung betreffend,wird von dem Großh. Bad . F . F . Bezirksamle
Donaueschingen zu Recht erkannt :

Das Thatsächliche der Klage sei für zuge¬
standen , die Einreden für versäumt und der
Beklagte für schuldig zu erklären , die einge¬
klagte Forderung von 146 fl . nebst Zinsen
binnen 14 Tagen bei Vermeidung der HülfS -
vollstreckung zu bezahlen und die Kosten die¬
ses Streites zu tragen.

V . R . W .
Da der Aufenthalt des Beklagten unbekannt

ist , so wird ihm vorstehendes Urtheil auf diesem
Wege verkündet.

Donaueschingen , den 16 . Dec . 1844 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

(I, . 8 .) Ganter .
Erbvorladungen .

Rachbenannte Personen , deren Aufenthalt
unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sich
zur Empfangnahme deS ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .
AuS dem Bezirksamt Rheinbischofsheim.

(3 ) Christian Weik von RheinbischofSheim,
welcher sich vor 12 Jahren auf die Wanderschaft
begab und sein Aufenthalt seit 7 Jahren unbe¬
kannt ist , dessen Vermögen 182 fl . 36 kr . be¬
trägt — unterm 22. Dec . 1844 Nro . 10123 —
binnen Jahresfrist .

(3 ) Jakob Weik von RheinbischofSheim, wel¬
cher vor 12 Jahren seine Hrimath verlassen und
seit länger als 7 Jahren keine Nachricht mehr

l
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von seinem ÄufettchallL gegeben hat , deffen Der - !
mögen 186 fl . 13 kr . beträgt — unterm 22 . Dec . >
1844 Nro . 10124 — binnen Jahresfrist . i

Bretten . ( Erbvorladung . ) Christian Kirch - !
gäßner , Maurer von Jöhlingen , welcher im
Jahre 1838 nach Nordamerika gewandert sein
soll , ist zur Erbschaft seiner verstorbenen Tante
— der Johann Adam Antoni 's Ehefrau , Mag -
dalena geborne Striegel , von Sickingen — be¬
rufen , und wird , da sein Aufenthaltsort hier
unbekannt ist , zur Empfangnahme seines Erb -
antheils binnen drei Monaten unter dem
Bedeuten hierdurch vorgeladen , daß im Nicht -
erscheinungöfalle der Erbantheil lediglich Den¬
jenigen würde zugetheilt werden , welchen er zu¬
käme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erb »
anfalls gar nicht mehr im Leben gewesen wäre .

Bretten , den 7 . Jänner 1845 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Glaßner . vät . Schlachter ,
Assistent .

| 2] Ettlingen . ( Erbvorladung . ) Die ledi¬
gen , seit 8 Jahren nach Nordamerika ausge -
wanderten Benedikt und Afra Burkart von
Mörsch

'
sind tbeilweise zur Erbschaft ihrer , im

Oktober v . I . verstorbenen Schwester Amalie
geb . Burkart , Anton Huber ' s Wittwc in Mörsch ,
berufen . ES werden daher dieselben , da ihr
dermaliger Aufenthaltsort unbekannt ist , aus¬
gefordert ,

binnen fünf Monaten
entweder persönlich oder durch Bevollmächtigte
ihre desfallsigen Erbansprüche dahier geltend zu
machen , andernfalls sie so angesehen würden ,als seien sie zur Zeit des ErbanfallS nicht mehram Leben gewesen .

Ettlingen , den 3 . Jänner 1845 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Braunwarth .
v4t . Franz Heißler ,

ThcilungS -Commiffär .
f2j Bretten . lErbvorladung .) Dem Friedr .

Herbold , geboren den 16 . Oktober 1806 , von
Menzmgen , ist auf das am 27 . Mai 1844 er¬
folgte Ableben seines Vaters Georg FriedrichM ^ rS und Bauers von Menzingen ,eme Erbschaft von 319 fl . 58 kr. angefallen .Da Friedrich Herbold vor etlichen Jahren
nach Nordamerika auSgewandert und deffen
jetziger Aufenthalt dahier unbekannt ist , so wird
derselbe hiermit ausgefordert , sich zur Empfang¬
nahme der väterlichen Erbschaft

innerhalb 3 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls solche lediglich
Denjenigen zugewiesen werden würde , welchen
sie zukäme , wenn Friedrich Herbold beim Ab¬
sterben seines Vaters nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Bretten , den 31 . December 1844 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Glaßner .

| 2] Rastatt . lErbvorladung . ) Nro . 5233 .
Zur Verlaffenschaft der am 10 . December 1843
kinderlos verstorbenen Wittwe des Bürgers und
Ackersmannes Peter Jörger , Marianna geborne
Müller , von Stollhofen , sind folgende Ge¬
schwisterkinder und Kindskinder , welche vor un¬
gefähr 14 Jahren nach Amerika gewandert sind ,
ohne seither von sich etwas hören zu lassen , be¬
rufen , als :

gebürtig von Söllingen :
1 ) Magdalena , 2 ) Ulrich , 3 ) Barbara . 4 )

Marianna Engel , 5 ) Joseph , 6 ) Lorenz Wald ,7 ) Marianna geb . Wald , Ehefrau des Simon
Velten von Stollhofen , 8 ) Dorothea geb . Wald ,
Ehefrau des Erhard Ehinger von Stollhofen ;

gebürtig von Stollhofen :
9 ) Joseph Schuh .

Diese Personen werden hiermit aufgefordert ,
da ihr Aufenthaltsort unbekannt ist , sich dahier

binnen sechs Monaten , von heute an ,
zur Erbtheilung zu melden , ansonsten die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugetheilt wird , wel¬
chen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur
Zeit des Erbanfalles gar nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Rastatt , den 10 . Derember 1844 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Ruff .

Kauf - Anträge .
LIJ Karlsruhe . (Hauöversteigerung . ) Nr . 84 .

Auö der Verlaffenschaft der Metzgermeister Karl
Ragel ' schen Eheleute dahier wird am

MitNvoch den 22 . Jänner d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , der Erbtheilung wegen ,
das einstöckige Wohnhaus mit Seitenflügel in
der Kreuzstraße Nr . 22 , einers . Schlosser Wag¬
ner , anders . Fischer Wittwe , im Hause selbst
öffentlich verkauft und sogleich zugeschlagen , wenn
der Schätzungspreis oder mehr gebotm wird .

Karlsruhe , den 2 . Jänner 1845 .
Großherzogl . StadtamtSrevisorak .

G . Gerhardt .
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Durlach . (Liegenschaftsversteigerung . ) Nr .18 .
Dem Joseph Anton Moden , Bürger und Bauer
von Weingarten , werden die untenbenannten
Liegenschaften

Freitags den 17 . Jänner d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause in
Weingarten einer zweiten öffentlichen Versteige¬
rung im ZwangSwege ausgesetzt , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß
der endliche Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolge , auch wenn solches unter
dem SchätzungSpreiS bleiben würde .

Häuser und Gebäude .
1 .

Der vierte Theil einer 2stöckigen Behausung ,
und zwar im obern Stock , mit Antheil Scheuer ,
Stall und Keller , im Unterdorf , n.eben Melchior
Rau und Joh . Adam Hill . Schätzung 400 fl .

A e ck e r .
2.

1 Viertel im Pfraunenbaum , neben
Wilhelm Lichter und Melchior Martin . 15 fl .

3 .
39 Ruthen im Sohl , neben Jakob

Gröbel und Dominik Rain . 15 fl .
4 .

1 Viertel 2 Ruthen im langen Grund ,
neben Wilh . Lichter und Jak . Sebald . l5 fl .

5 .
1 Viertel am Bittberg , neben Rain

beiderseits . 18 fl .
W Lesen .

6.
24 Ruthen in den Lochwiesen , neben

Ludw . Enderle und Georg Jak . Martin . 50 fl .
Durlach , den 3 . Jänner 1845 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Eccard .

( 3 ) Baden . sLiegenschaftS - Versteigerung . j
Da bei der heule in Gemäßheit richterlicher
Verfügung Großh . Bezirksamts Baden vom 4 .
und 28 . Sept . d . I . Rro . 15049 und 16527
vorgenommenen Vollstreckungs - Versteigerung der
unten beschriebenen Liegenschaften deö Joseph
Daul jung , Bürger und AckerSmann in Baden¬
scheuern , der Schätzungspreis nicht geboten
worden ist, so ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten
Vollstreckungs - Versteigerung auf

Samötag den 18 . Jänner 1845 , >
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier >

anberaumt , bei welcher Versteigerung um das
erfolgende höchste Gebot , wenn solches auch den
Schätzungspreis nicht erreichen sollte , der end¬
gültige Zuschlag ertheilt werden wird .

Die versteigert werdenden Liegenschaften sind :

Ungefähr 2 Viertel Wiesen auf der Kapellen¬
matte , einers . Franz Boßler , anders . Mathias
und Sebastian Frank , oben Karl Zepfel , unten
Stabhalter Joseph Dietrich und Karl Zepfel .

2.
Zwei Steckhaufen Reben im Hardberg , einers .

Bernhard Daul , anders , und unten Karl Zepfel ,
oben Anton Degler .

Baden , den 24 . December 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Jörger .
vdt . Nesselhaus .

Offenburg . (Holzversteigerung . ) Mittwochs
den 15 . und Donnerstags den 16 . d . M . werden
in dem Spitalwalde auf Rammersweierer Ge¬
markung der öffentlichen Versteigerung gegen baare
Zahlung vor der Abfuhr ausgesetzt :

12 zu Boden liegende Eichstämme , welche sich
zu Holländer - und Bauholz und Eisen¬
bahnschwellen eignen ;

140 Stämme Tannen verschiedener Größe ;
1 Birkenstamm von circa 30 Schuh Länge

und 6 Fuß Umfang ;
146 Klafter eichenes , birkenes und erleneS

Scheitholz ;
15000 Stück Wellen und
mehrere Klafter Stockholz ;

wozu man die Liebhaber mit dem Anfügen ein
ladet , daß das Stammholz am zweiten Steige¬
rungstag , den 16 . , ausgesetzt wird , und der
SmgerungSakt jeweils Vormittags 8 Uhr im
Schlag beginnt .

Die Zusammenkunft ist bei dem sog . Weiler
Wcg , nach Durbach ziehend .

Offenburg , den 5 . Jänner 1845 .
St . Andreas -Hospital -Verwaltung .

König .

12] Langensteinbach , OberamtS Durlach .
( Anzeige . ) Ausgewählte zweistimmige Schul¬
lieder ( 36 ) für die Hand der Schüler , stark
geheftet , zu 6 kr . , sind zu haben bei Schullehrer
Becker in Langensteinbach . Briefe franco .

Hiezu das Verordnungsblatt Nro . 2 .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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